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ã Strstan in der Hirschwatten Gemelnde darf in solchen Fallen ruhig die Ent. — Vereinheitlichung ded Strafrechts.
Die heutlge Nummer enthält 12 Seiten. perete bidgetiert, die sich ausscheidung dem Großen Stadtrate aheriaffen, ind In der duch we vnn de. dupiiart endlich

dudalt des jwellen dtallesäOQuianad de Deaurepairen foigenden VPoffen gusammenfehen: eb witd der ganje Geschäfttgaug wesentlich ver de Pros Zurcher auf die ihm vor einiger
Edwii a) Habbburgerstraße zwischen Moosstraße und einsacht. eit in der N. 8. Zig.“ durch Orn. Oberrichier
 — 0 2steuffmennven boo hor. Den Beschlusses jEutwurf zu handen ber Dr. Wreher von“ Scahcuenser in Liuern wider

Vor bundert Zabren. b) Waldfãtterftrahe zwischen Moosstraße und Gemelnde werden wir mittellen. sobald derselbe sahrem Absertigung.
16. Januar. Hirschmattstraße 0000 Fr. endgultig bereinlgt seln und der Große Stabtrat gr. De. Vieher hatte an eint sonderbare

Bestimmung don vier Pressen der NatlonalbucheE) Bundedftraßze wischen Hirschmattstraße und ihn angenommen haben wird. Reußerung des Hrn. Zaurcher im Bolllger·Handel
drudcerel für den Bedarf der geletgebenden Näic. Moorstraße 14,660 Fr. Das letzte Wort wird dann die Gemeinde einige malitibse VGlossen geknupst, und Hr. Zurcher

Anstelung eines reformlerten Gesstlichen amn d) Winkelriedstrasse. Dazu Ruckvergüütung derhaben, und es wird dies eine shrer wichtigften gibt nun Aufschluß, we er eb eigentuch demeint
Pebnsis der döchften Gewelten (Sudett), für /Baukosten des don privater Seite erfiellten Aktionen sein, die unter der Aegide der jejt noch habe.
Votttadienst und Religlonzunterricht in deutscher Stuce wwischen Pilatutstrahe und Hirschengraben. geltenden Organifation vorgenommen werden Schlleßlich wird an Hand eints Zitated geztigt.
und franzosischer Sprache. (Ersier prolestanitscher gufemmen 20. boo dr. muhten. Moge sie zum Mohle der Gemeinde daß Ir. Heertichler De Meyer selbst seinerzelt

,Alarter in uern ist Derten aus dem danton dernj ) Kaussmannweg: Flir TrottoirAnlage, EinLujern aubfallen! Angtifse auf das Programin Stooß u triff
Vegctz hupmuen die Errichung einer Pfarrei laufe und Gtraßenschale 4000 Ft. — — Ucher Welse zurucgewlesen babe. Dadeti spekuliert

— BVVVVVüüü———WMW 9 Parallelstraße wistlich zum Kausfmannweg Or. Prol. lrcher offenbar auf die Gedanken
7 —X ch wei 3 lofiglelt der Leser, die meinen solllen, werdat

Zum Düdget der Stadt Inern. E amnahl Strahßen in der sungt BKZenutralschulen (im Jahre 1800). 1.4Vror amm derteldige, müsfe auch bie versch
Die Ddgelderatung dat mehtere Aus alb BaugebieterschlessenenSAlimatt ttrlordern 24. ffbdnar dir . uprit n Lhan; IB. gun Ausfuhrung detselben gutheißen.

gasen-Frhdunndezeitieirvollen,dieSummeponaüb,M00 granken, namlich: din is. Iu in Thun  O eo Sept. dis . don — . Lindwanderuug. Die Zahl der aber
sie der dessern Hrientiecung dalber imf solhendeas Vrrdhlraße 8 F obbo d in Thun. — U. (Hauptleute) 14. April bin 20. se eis chen Audwanderet aus der Schweig betrug
nochmald namheft machen indem wir im Meigens ) Erste Varallelstrate dapu 6* F Mai in Thun. — VI. CMajore) 20. Juli bis im lehten Jaht L2bd, wasß gegenuder dem Fahr
auf die Reseraie der Sihungen des Großen Stati.) greite —— 80. August in Frauenseld. — Nurg fur höhere 1807 eine Äbnahme von o20 bebeuet.

cales dernese d ehe erzeeene Dstusnn den dotne wird spuer beinn. . Wiehverkehr. Das Landwirtlqasu·
Der Posien für die den Hppothetar, 2 e—g 5 thaus und parallelh. Generalstaboschulen (isoo). I. 16. Mai departement hat wehen Aurtruchs der iaui.

eter beschetene ritaainhbtiiein noch ditesaauudgen Squ pereunein Joni in wůemit du anci ri bi aee d
nicht bestimmt worden. — de * nd Rangieresik, Wern P. 27. Jull bis 10. August Oit wird sbernseen reme gelegenen srangosishen

Die vesedung des Bobize illentenantsl, —M — e Woeg dag — bestimmt) —
wutde von 2800 auf dood rr. erhdht, aiso umsbeahahofes slad ebensa Zhen IngenShfene Vundesstellen. Kauzli dersee he ——
— eeplant. die sich al ee damuch Depa dannee re

Zir Ermbglichung von Apparaten fürs, e) Steaße auf der Wests g * ——— sind: Gute allgemeine Bildung; ——

—XRX —— dhhheinnen Set Ouei im Betrage von lo woe ged eee d“TF—
ung wurde der Posten ‚Erpertisen? xc. von frambsischen Sprache; Kenntnis der deutschen — Luzern. Bor hundert Jahren wurde

180d auf 2000 Fr. gefebt, aise erhot um odos. b) Straße langt deß Guterbahnhoses ie boo Die Befoldung beträgt b000—idods der Gemeinde Vihznan bewilügt, eine a10*.
Franten. Franten. serbt a 20,ood tanken. Anmeldungen sind bis 20. Jannar Srfartei zu rrichten. Der Srzadüiche Beichiuß

Die Sahnung don FriedhofgehülfensStraße langs des Rangierbahnhoses 20, o00 Departement des Innern eingureichen. der gesetzgebenden Räte der delvetifchen
sand Erhbhung um total Gdon s8000 auj bibo) Franten. Gehlülse beim Bundeßarchiv. Er MRepubiit lautet:

—2 ßuhammenas ooo gr iperderniffe sind? Wertrautheit mit den Famgiei. die gelchocbenden Näle, auf dit Diusatita der
Fur Trottolrs an der Adligenbwilerstraßt o,000 Frauken sind ausgesetzt für drei geschaften, saubere Dondscrist, genntnid der Gemicnde dndian in danton Sudern, weiche wnsc

wurden statt aod Fr. 80od sesigeseht, aiso mehr Straßen in der Oberntüstadt und deutschen und framoischen oder üdlicnischenEuf ihte Kostin eine eigcut Vfarrei errichten iu det sen
200o Fr. Mootmatte, und zwar: Sprache. Die Besoldung beträgt 8000 1000 ** dem besawerlichen und oft mitLebent

Diese Mehrausgaben alterleren die Vilanßh, Bureggstraße Erwelteruna. Trottoire und in — ———— — 3 5 * ——A——
des ocdenihen Siu dgets gur undedentendeKanallsatlon i1. dod gr ood dem Departement den Innern eingureichen * e
Sie teigern dat wutmaüche Defttit don ca.s„) Suratze vom Bahnlbergang bdiß zur Gas. Instruttor dar Fenugetrupreins gn Grwguet — — ——X
is ood auf ca. 17. dod gr. srehe. Drtteltewnn und Heben oos vy eet ————

Leang ainders nngen die Murctz dat aunder·sre Zeeematndradn e don Dan den dutnsete Hhoddod ee unentheunt gerruge —— ——————
 ———
in unser Porlemonnaie, d. v. votidufig nur gurerste Rata ao, oo gr. Departement einzusenden. Diensidemiil in Ladeh. smit der Tugend mer wieht duanm zu nagen and
Dwinsung einen uisvretdinden destr. int. dur ar wentamg dos BrmigDadaaneteee nden weicher erio der wadren Giciciigieninnmier aaher iu dringen
gehmenden Anleihent im Vetrage von , Midton F58 wiswen srangierstraße und teinen Dienst mit der Triwppe zu leisten hat, zur bescdlosflenz
Franken, wofr aber dauernde Werke geschaffen sAutertachenstrahe und Umdaun üin Verfügung des Chess des Festungibüireaus ders Der Gemtinde Vitznan im stanton Lugtrn in be
merden. die meht unsern Rachtommen dis und seine Stratze stud cooo Fr. vorgesehen, für Besesiihungen von St. Maurict wtinn cine einene. hlarrei auf. idre ainenn dohtem gu
lelbst zu gute kommen werden. — ——— der Krienserstrabe Beamter der Verpfiegungs-undFisen, ledod odne Nachte idrer Urüfarrtirche zu

da durt an heen von ddoo ge.ded duttwun der Frendach. Eudecuug mheta ued wenn
sur den Thectet·Umdau.derimTaghleitain,890,ooo gr. Trortoits und teils neue Vrofilierung) ———
—
tai nagtens dehandeit werden joln Ver vosten sFrabe bel der Llegen schaftegeg n —
sett sich zusammen wie folgt: nsde Loderwerdung und. Erstelung don Etüd seidng dastagt dod idod het Anmeiangenwerden Zehen i

B Rbbrucharbeiten der Facaden und im Innerns mauern solt 12000 Fr. kosten. sind dia 17. Ja nudr isod dem adbendssihen Sie Vardindung wischen Vitznau und Weggis
Ir Erftelung der neuen Trippenaniche, nicsein g Ihne der wichtihen nniernehmungen wird der Wisuinür·Departement.indusendenIeganrderwarzujenirZeltsehr diangelhast.
Vühnentinrichtung total 8bdo Fr. n —8 Nablenblabebis —— —— Klasfse „.JKeber das nun in Fraft getrutent neaue

28), Neudauten der Facadta und im Jaunern, AId iBrnae Izn, wofür —B Audschreibung gleichteing sür die ve.Srziehungsdefen dudert sud der dugerner
Veftibul und Garderode. Treppen, Kabineus,in get gesetzt sind. (Siehe Tagblait Nr. seduug der Sielle eines Kangasten 1 Klafse min Korrespondent der vatler ücem Schwehergta
—XXX ri — efeidung don boodero u. a. solgendermaßen.

rechtung 47., hod gFr. — 53 * n p Stuck der Straße St.sp Franitawãhrung. Lauts. -Ddas neue Gefetß schneidet so tief in alle
2b) Neubauten des Zuschauerraumes, Neno.sar opplibnoos souen 20.o0o gr. Mitteilung der Verwaltung der Wereinigten Schulrerhaltnisse ein. daß mit der Zeu auch die

dation der Logenbrüstungen und Rückwnande, — t en Dieses Stuck wird wichiig Schweizerdabnen it dad Werroerdäitaae Lehrwittel einer Revision unterworsen werden
Prosceniumd·Irchiteltut,Plafoad,ErsietienzweiersbelonmitRuangt qzusß das in dortiger Getent der bsserreichischen Kronenwahrung zur Franten. snssen. Dat Eriichungegeseß war die Daupt
Prosceniumdlogen. Vefudiung Parierregelterie, du erlte Fantonsvital. wuhrung für die osserreichisch· schwerzerischen Greng. arbeit der mit dem nächsten Miai zu Ende dehen
Parierre) 700 gr. — an udnma atler dieser Atbeiten btantragt latiensn vom 1. Januat 1886 an bin auf weiteres den Legislaturperiode; dielts eintrachtige, sried

2e) Neubauten der Buhnt laut Spezialberech — sestgeledt worden zu: 1 Krone dfierr. Währ.—liche und segenareiche Werk grreicht den vehörden
nung von Obermaschinenmeister Pahig in gůrich — Uustend, dag der Sretze Staderat cin she jur Chrt.
Zutmen¶nterbanumndDderbauundVelenchnung, Straßenprolett, dag mit 20.000. Fr. budeetieri!-Oeht Kollverwaltung. Die im Lauft dieses, Weiterhin sagt genannter Korrespondent: Daß
—E — 5 perworfen hat (Verbindungdirohße gwischen Jahreß Vin riet gung kommenden ae isahig Oaudiwerk der nachten Cesehetüuntteriede vird

2qh Neubauten der Wirtschaft. Kellerauhub, epede und Sruchhrahe), wird diese da zu treierenden Gadiifen stetlen isdie Errichtuug des Zantdnspitaibesenze
Anterfangen der Wauern, Keüerboden, gement sSumme kaum alterieren. Klafse bei der eidgendsfischen gollverwäitungist die Möglichteit gegeben, daß die veschluff dem
sagel. Boden in Offiet, Klche und Wirtschafts, Die Genthmigung des nte hennvertrages und ssind ut frelen verertn auigeschrieben. Droßen Natt schan in der nichsten Dierr Citn
000 Fr. des dazu gehörigen Amortisatioubplanes bleibt Werlangt wird ruchtige auhemeine Bildung, aefaßt werden können. Die Dorarbeiten werben
 . Diperles. Ergangen der - Zentralhetzung, dem Groften Stadtrate dordehalten. schone ¶Handschrift, Gewandideit im Nechnen, raschestens gefbrdert.

Erstellen der elektrischen Veleuchtung in gorci.glter gucd berulglich Zeitbunkt und Details der enntnid mindeftene zweier Landedlprachen korper./— dDer Wergleich zwischen den Bahn
doren, Foher und Zuschaucrraum. Erstellen von seinzelnen Projekte sollen in jedem Faue die ve liche Tauglichkeit und gutir Leumund. Vurgesellschaften und den Hinterlassenen der 10 am
Sitherheitavorrichtungen, Wasserleitungen 6800 Fr. schlusse des Oroßen Stadtrates dorbehalten biciben. handelsfahige Bewerber, cht Uber 80 Jahre alt,sfngsmont ag ledten Jahres in urera

Frojekrierung, Bauleitung und Vauführung, Ceis micht mohiich satt der Sbe in snenee berüctsichtiat werden. Die Anmeidung hatsperungibatene iseen hnarbeiter
—X Verichte, der Gemeinde heute schon aue Vesais inwei dandbersotachen zu gischeden Die unt sit ue persett geworden. Die vahngefeuscheften

dg Uurorhergesehents cooo Ir. Summa zu unterdreiten und die Iruen derfeiben en selung erfolgt prodeweise auf 6 Monate mit 140 hzahlen (urg du —XX—88 *
100,000 gFr. gewiß auch zweckmäßiger jeweilen dor der Uus. Franten Monatsgehalt. Nach Ablauf der Prober dcoo Ft. auß. Die Minimalsumme ut 9

Die Sanktienierung durch den Großen Stadt uhrung durchd den Großen Stadirat und dessen seit kaun defimme Wehl exfolgen alß Zollgehulfe Familie ist 7000, die Maximaij ä
tat und die Gemeinde vorautgeseht (woran keum Sperialkommissionen. Auch konnen in eingelnen i Ki. mit oä ß. FIr. Othalt. Anmeld.Die übrigen veitre e — * * *
zu zweiseln isth, werden wir also nachstens ein Sdllen Verhultnisse eintreten, die eine Verschiebung ungen werden jederzeit von der schweigerischen Summen. An dar D y ä uses
rationell einaerichtetez Theater erhalten des einen oder andern Vauts rechifertigen; diel Obernolldirettiou —XXXE d oo * e er Veruuglücten


